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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0072/2013/1  Datum: 05.03.2013

Oberbürgermeister 

Verfasser: 10-Haupt- und Personalamt Az:  

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

14.03.2013 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Ersatzwahlen in städtische Gremien 
 
 
 
Beschlussentwurf:  
 
 
 
Der Stadtrat wählt im Wege offener Abstimmung 
 
1. in den Ausschuss für Hochschulfragen 
 

als ordentliches Mitglied auf Vorschlag der BIZ-Ratsfraktion 
anstelle von 
 
Uta König    Rm Angela Keul-Göbel 
 

 
2. in den Werkausschuss KGRZ 
 

als ordentliches Mitglied auf Vorschlag der BIZ-Ratsfraktion 
anstelle von 
 
Uta König    Rm Paul Henchel 

 
 
3. in den Jugendhilfeausschuss 
 

als stellvertretendes Mitglied auf Vorschlag der BIZ-Ratsfraktion 
anstelle von 
 
Uta König    Christiane Wefelscheid 
     Trierer Straße 211b 
     56072 Koblenz 

 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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4. in die Zweckverbandsversammlung „Industriepark A61/GVZ Koblenz) 
 

als ordentliches Mitglied auf Vorschlag der SPD-Ratsfraktion 
anstelle von 
 
Rm Marion Lipinski-Naumann Rm Hermann-Josef Schmitt 

 
 
5. in den Sozialausschuss 
 

als stellvertretendes Mitglied auf Vorschlag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
anstelle von 

 
 Sarah Lorenser   ________________ 
 
 
6. in den Fachausschuss Frauen 
 

als stellvertretendes Mitglied auf Vorschlag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
anstelle von 

 
 Sarah Lorenser   ________________ 
 
 
7. in den Arbeitskreis „Straßenbenennungen“ mit Wirkung zum 01.04.2013 
 

als ordentliches Mitglied auf Vorschlag der SPD-Ratsfraktion 
anstelle von 
 
Susanne Langner-Sigg  Rm Christian Altmaier 

 
 
8. in den Kulturausschuss mit Wirkung zum 01.04.2013 
 

als stellvertretendes Mitglied auf Vorschlag der SPD-Ratsfraktion 
anstelle von 

 
 Susanne Langner-Sigg  ________________ 
 
Begründung:  
 
Die genannten Persönlichkeiten haben Ihre Mandate niedergelegt. Die jeweils 
Vorschlagsberechtigte Ratsfraktion hat die im Beschlussentwurf genannten Persönlichkeiten 
als Nachfolger/innen benannt. 
 
Nach § 40 Abs. 5, 2. Halbsatz GemO sind Wahlen grundsätzlich in öffentlicher Sitzung im 
Wege geheimer Abstimmung mit Stimmzettel durchzuführen. Der Stadtrat kann jedoch 
abweichend von dem vorgenannten Grundsatz der geheimen Abstimmung mit der Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen gültigen Stimmen beschließen, dass eine offene Abstimmung 
erfolgt. 
 
Historie:  
Haupt- und Finanzsausschuss am 04.03.2013 einstimmig ohne Stimmenthaltungen. 


